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Schicken Sie uns Ihre
Nachricht aus Ihrem Ort!

Egal, ob es sich um eine
Ehrung, ein Jubiläum, eine
Hochzeit, einen Geburtstag,
eine Geburt, eine Veran-
staltung oder eine andere
Nachricht aus Ihrem Ort
handelt: Schicken Sie uns
Text und Bild und wir be-
mühen uns, möglichst viel
davon abzudrucken.

E-Mail an: fn@svh.at

IHRE NACHRICHT

Hallwang
Erika Steinmassl feiert am 23.
Februar ihren 85. Geburtstag.
80 Jahre alt wurde Gernot
Schwarzl am 16. Februar.
Obertrum
Katharina Roider vollendet am
19. Februar ihr 80. Lebensjahr.
Göming
Brigitte Schmidbauer wurde am
13. Februar 65 Jahre alt.
Grödig
Martha Savic feierte am 16.
Februar ihren 70. Geburtstag.

GEBURTSTAGE

Bürmoos
Wolfgang Dirrer verstarb im
74. Lebensjahr.
Eugendorf
Johann Loher, Fachoberin-
spektor i.R. der Post, verstarb
mit 87 Jahren.
Johann Jetzinger verstarb
83-jährig.
Koppl
Johann Fuchs, Metzgermeis-
ter i.R., Kirchenwirt, Ehren-
kommandant der FFW, Mit-
glied der Jägerschaft und der

TODESFÄLLE

Prangerschützengesellschaft,
verstarb im Alter von 88 Jahren.
Oberndorf
Ludwig Armstorfer, Schwöller-
vater in Maria Bühel, verstarb im
87. Lebensjahr.
Obertrum
Im Alter von 74 Jahren verstarb
Johann Puttenhauser.
Rosina Kraibacher verstarb mit
83 Jahren.
Straßwalchen
Amalia Huber verstarb im 89.
Lebensjahr.

Mit dem dreiminütigen Film „Die kranke Atomwirtschaft“ gewannen Thomas und Stefanie Neff von
der Plattform gegen Atomgefahren PLAGE den Europäischen Solarpreis in der Kategorie Medien.

Schleedorf. Ein Mädchen stellt
Fragen zur Atomkraft und ihrer
persönlichen Zukunft und reift
schließlich zur Aktivistin gegen
Atomgefahren heran. Das alles
wird in einem dreiminütigen Film
erzählt, für den unter anderem
auch auf einem 140 Meter hohen
Windrad des Windenergieparks
in Munderfing gedreht wurde.

Der Film mit dem Titel „Die
kranke Atomwirtschaft“ wurde
von Thomas und Stefanie Neff
für die Plattform gegen Atomge-
fahren PLAGE in seiner engli-
schen Fassung zum Europäi-
schen Solarpreis 2020 einge-
reicht und gewann damit in der
Kategorie Medien.

„Wir freuen uns sehr über die-
se Auszeichnung. Dem Film ge-
lingt es, in wenigen Minuten drei
wichtige Botschaften zu vermit-
teln“, ist Thomas Neff stolz. So
werde die Abkehr von der Nut-
zung der Atomenergie ebenso ge-

Schleedorfer freuen sich über
Eurosolarpreis für Anti-Atomfilm

fordert wie der Ausstieg aus dem
Euratom-Vertrag, der die Atomin-
dustrie jährlich mit Milliarden-
summen fördert. Thematisiert

wird auch die Zurückdrängung
des Einflusses der Atomlobby auf
die Weltgesundheitsorganisation
WHO. Neff: „Leider wird jetzt

wieder versucht, die Atomener-
gie salonfähig zu machen, mit
dem Argument des Klimaschut-
zes und der Lüge der CO2-Neutra-
lität der Atomkraft.“

Dass sich die PLAGE-Aktivis-
ten für die Nutzung erneuerbarer
Energien einsetzen, ist klar. Das
machen auch die spektakulären
Bilder aus Munderfing deutlich.
„Wir haben für die Dreharbeiten
ein Windrad bestiegen und dort
unsere Transparente aufgehängt,
zur Sicherung waren auch Berg-
retter dabei.“

Der Film, der mit dem jungen
Munderfinger Unternehmen
FEELM produziert wurde, kann
auf YouTube (Stichworte „Raus
aus Euratom PLAGE“) und auf der
Homepage www.plage.at gefun-
den werden. Neben der deut-
schen, englischen und französi-
schen sollen bald auch noch Ver-
sionen in weiteren Sprachen fol-
gen. Georg Fink

Thomas und Stefanie Neff mit dem Europäischen Solarpreis. BILD: FINK

Bäckermeister Andreas Neu-
mayr i.R. aus Schleedorf hat –
unterstützt von seiner Familie
– durch den Verkauf von
selbstgebackenen Weih-
nachtskeksen wieder eine
stattliche Summe zugunsten
des Lebenshilfe-Wohnhauses
in Seekirchen eingenommen.
Kürzlich übergab er 3000 Euro.
„Letztes Jahr konnten wir mit
der Spende eine Hollywood-

SEEKIRCHEN/SCHLEEDORF
Kekse für die Lebenshilfe verkauft

schaukel anschaffen. Heuer kön-
nen wir eine begehbare Bade-
wanne kaufen“, so Wohnhauslei-
ter Wolfgang Penetsdorfer. Die
Familie Neumayr ist seit Jahren
eng mit der Lebenshilfe verbun-
den. Im Bild v.l.: Gottfried Steme-
seder und Wolfgang Penetsdor-
fer (Lebenshilfe Wohnhaus See-
kirchen) freuen sich über die
Spende von Andreas Neumayr.

BILD: LEBENSHILFE

Rund 150 Besucher kamen am
ersten Tag der Wiedereröffnung
nach dem Lockdown ins Tierpa-
radies Gut Aiderbichl in Henn-
dorf . Die Tiere freuten sich über
die lange entbehrten Streichel-
einheiten durch die Gäste, für die
in der Hütte im Innenhof fleisch-
lose Take-Away Köstlichkeiten
wie Käsespätzle, Pizza oder Ma-
rillenkrapfen angeboten wurden.
„Endlich konnten sich auf unse-

HENNDORF
Große Freude über die ersten Besucher

rem weitläufigen Gelände
Mensch und Tier wieder begeg-
nen. Die Öffnung war ein sehr
emotionaler Moment für uns al-
le“, so Dieter Ehrengruber, Ge-
schäftsführer von Gut Aiderbichl.
Das Tierparadies in Henndorf ist
wieder täglich von 9 bis 18 Uhr für
Besucher geöffnet. Im Bild die
ersten beiden Besucherinnen,
die ein Maskottchen erhielten,
bei den Lamas. BILD: GUT AIDERBICHL


